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Neue curriculare Inhalte und Kompetenzen

Innovative Lehr-/Lernformate im Präsenz-/digital-unterstützten Unterricht

Neuartige Zusammensetzung und -arbeit der Lehrenden und Studierenden

Medizin im digitalen Zeitalter 



Curriculum
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Quelle: Kuhn, S, Heusel-Weiss D, Kadioglu D, Michl S: Medizin im digitalen Zeitalter – Die Zukunft aktiv gestalten. Dtsch Arztebl 2019; 116(17): A-830 / B-684 / C-672



„Masterplan Medizinstudium 2020“ 
 
 
Die Ausbildung der Ärztinnen und Ärzte in Deutschland ist anspruchsvoll und erfolgt 
auf hohem Niveau. Sie hat auch international einen guten Ruf. Die Attraktivität des 
Medizinstudiums für angehende Studentinnen und Studenten ist ungebrochen; die 
Zahl der Bewerbungen um einen Studienplatz der Medizin übersteigt seit Jahren das 
Angebot. Das Ziel der Ausbildung sind wissenschaftlich und praktisch ausgebildete 
Ärztinnen und Ärzte, die zur eigenverantwortlichen und selbstständigen ärztlichen 
Berufsausübung, zur Weiterbildung und zu ständiger Fortbildung befähigt sind.1 
Mit dem „Masterplan Medizinstudium 2020“ stellen wir die Weichen für die Ausbildung 
der nächsten Medizinergenerationen, die den Herausforderungen einer Gesellschaft 
des längeren Lebens2 gerecht werden kann. Dabei greifen wir die Erfahrungen zur 
Weiterentwicklung des Medizinstudiums aus den Modellstudiengängen auf, 
berücksichtigen die Empfehlungen insbesondere des Wissenschaftsrates und des 
Sachverständigenrats zur Begutachtung der Entwicklung im Gesundheitswesen sowie 
die zahlreichen Stellungnahmen und Anregungen, die die verschiedenen Verbände im 
Rahmen der Erarbeitung des Masterplans abgegeben haben und knüpfen an den 
Gemeinsamen Bericht der Gesundheitsministerkonferenz und der 
Kultusministerkonferenz „Fachkräftesicherung im Gesundheitswesen“ an. 
Der Masterplan sieht Veränderungen bei der Studienstruktur und den 
Ausbildungsinhalten vor. Die Lehre richten wir künftig an der Vermittlung 
arztbezogener Kompetenzen aus. In der Ausbildung soll frühzeitig die konsequente 
Orientierung am Patienten und seinen Bedürfnissen erlernt und eingeübt werden. Dies 
erfordert die Konzentration auf wesentliche Lernziele und -inhalte, ein noch stärker 
fachübergreifendes Zusammenwirken und wird Veränderungen von der Auswahl der 
Studierenden bis hin zu den Prüfungen mit sich bringen. 
Der Vermittlung wissenschaftlichen Arbeitens wird ein größerer Stellenwert 
eingeräumt, indem der routinierte Umgang mit wissenschaftlichen Konzepten und 
Methoden bereits während der Ausbildung systematischer vermittelt wird. Dies liegt im 
Interesse der Patientinnen und Patienten an einer Behandlung nach dem neuesten 
Stand der medizinischen Forschung und ist zugleich ein Beitrag zur Sicherung des 
Wissenschaftsstandorts Deutschland. 
Unser besonderes Augenmerk gilt der Arzt-Patienten-Kommunikation, die maßgeblich 
die Arzt-Patienten-Beziehung, den Behandlungserfolg und das Wohlbefinden der 
Patientinnen und Patienten beeinflusst. Aber auch die Zusammenarbeit mit 
mitbehandelnden Ärztinnen und Ärzten anderer Fachrichtungen - etwa bei der 
Begleitung mehrfach und chronisch erkrankter Patientinnen und Patienten - und mit 
Angehörigen der anderen Gesundheitsberufe wird noch stärkeres Gewicht erhalten. 
Kompetenzen in der Prävention und Gesundheitsförderung sowie in der ambulanten 
 
 
 
1 Siehe § 1 Absatz 1 Satz 1 der Approbationsordnung für Ärzte. 
2 Siehe dazu Robert Koch-Institut (Hrsg.) Gesundheit in Deutschland. 
Gesundheitsberichterstattung des Bundes. Gemeinsam getragen von RKI und 
DESTATIS, November 2015. 
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Bundesärztekammer 
Fortbildungscurriculum

Quelle: Kuhn, S. und Nehrkorn, M. (2020): Kompetent für die Medizin im digitalen Zeitalter. Ar̈ztekammer Berlin. Berlin. https://www.aerztekammer-
berlin.de/10arzt/25_Aerztl_Fb/12_Fortbildungen_AEKB/02_InterdisziplinaereVeranstaltungen/Digitalkompetenz/index.shtml
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BÄK Mustercurriculum

Quelle: https://www.bundesaerztekammer.de/fileadmin/user_upload/_old-files/downloads/pdf-Ordner/Fortbildung/Curr_Digitalisierung.pdf
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Quelle: Kuhn S: Medizin im digitalen Zeitalter – Transformation durch Bildung. Dtsch Arztebl April 2018; 115 (14): A 633–8
Kuhn S, Kadioglu D, Deutsch K, Michl S: Data Literacy in der Medizin: Welche Kompetenzen braucht ein Arzt? Der Onkologe: Mai 2018; 24 (5) 368-377
Kuhn S, Mu ̈ller N, Kirchgas̈sner E, Ulzheimer L, Deutsch KL. Digital skills for medical students – qualitative evaluation of the curriculum 4.0 “Medicine in 
the digital age”. GMS J Med Educ. 2020;37(6):Doc60. DOI: 10.3205/zma001353

Wandel der Rollen

• Neue Arbeitsteilung: Arzt – HP – Patient

• Neue Arbeitsteilung: Mensch – Maschine

Veränderung des Kompetenzprofils 

• Informationsakquise > Intelligente Nutzung von Systemen

• Kooperation - interdisziplinär, interprofessionell, intersektoriell

• Entscheidungsfindung – Umgang mit Wahrscheinlichkeiten

• Adaptationsfähigkeit - Weiterentwicklung der eigenen Rolle

Qualifizierung



Innovative Lehr-/Lernformate im Präsenz-/digital-unterstützten Unterricht

Medizin im digitalen Zeitalter 



Didaktik

Quelle: Kuhn S, Kirchgässner E, Deutsch K: Medizin im digitalen Zeitalter – „Do it by the book … but be the author!“ Synergie. 2017 Nov; 
https://www.synergie.uni-hamburg.de/de/media/ausgabe04/synergie04.pdf
Kuhn S, Frankenhauser S, Tolks D: Digitale Lehr- und Lernangebote in der medizinischen Ausbildung - Schon am Ziel oder noch am Anfang? 
Bundesgesundheitsblatt Gesundheitsforschung Gesundheitsschutz. 2018 Feb; 61(2):201-209 



Neuartige Zusammensetzung und -arbeit der Lehrenden und Studierenden

Medizin im digitalen Zeitalter 



Dozierende

Quelle: Kuhn S: Medizin im digitalen Zeitalter – Transformation durch Bildung. Dtsch Arztebl April 2018; 115 (14): A 633–8
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Quelle: Kuhn S, Ammann D, Cichon, I, Ehlers J, Guttormsen S, Hu ̈lsken-Giesler M, Kaap-Fröhlich S, Kickbusch I, Pelikan J, Reiber K, Ritschl H und 
Wilbacher I. Wie revolutioniert die digitale Transformation die Bildung der Berufe im Gesundheitswesen? Careum Stiftung. 2019. 
www.careum.ch/workingpaper8-lang



Multiplikatoren qualifizieren

Lehrende sollen auf ihre Rolle, digitale

Kompetenzen zu vermitteln sowie digitale
Lehr-/Lernformate umzusetzen, durch

eigene Aus-, Weiter- und Fort-

bildungsmassnahmen qualifiziert werden.
Als erster Schritt ist hierzu eine Schulung

von Multiplikatoren erforderlich.



Quelle: Kuhn S., Bartmann F., Klapper B., Schwenk U. Neue Gesundheitsberufe für das digitale Zeitalter. Projektbericht Stiftung Mun̈ch. Berlin 2020.

Digital Health & Education



Quelle: CPME Policy on Digital Competencies for doctors: 
https://www.cpme.eu/api/documents/adopted/2020/11/CPME_AD_Board_21112020_100.FINAL_.CPME_.Policy.Digital.Competencies.for_.Doctors.pdf
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Strategie

Quelle: Alle Publikationen verfügbar unter https://hochschulforumdigitalisierung.de/de/dossiers/data-literacy und 
https://hochschulforumdigitalisierung.de/de/dossiers/curriculumentwicklung

Curriculum 4.0
Kompetenzen
Framework
Handlungsempfehlungen

Data Literacy / Furture Skills
Data Literacy Programme
Strukturen und Kollaborationsformen
Framework

https://hochschulforumdigitalisierung.de/de/dossiers/data-literacy
https://hochschulforumdigitalisierung.de/de/dossiers/curriculumentwicklung

